
Antragsteller: 
 
Firma 
 
……………………………………………… 

 

……………………………………………… 

 

……………………………………………… 

 
                  Datum:  

 
 

 
 
Ansuchen um straßenpolizeiliche Bewilligung von Bauarbeiten, § 90  
 
Wir ersuchen um Bewilligung für folgende Arbeiten auf/neben der Straße, die mit  
einer Beeinträchtigung des Straßenverkehrs verbunden sind: 

 
1. Beschreibung der Arbeiten (z. B. Leitungsverlegung, Lagerung, etc.) 

………………………………………………………………………………………………… 

 
2. Lage der Baustelle: 

Ort: ………………………………………………………………………………………………………. 

Gemeindestraße:        
 

Der Baustellenbereich: 

von …………………….……….. (z.B. Haus Nr.) bis…………………………….. 

Im Baustellenbereich befinden sich 

    keine Kreuzungen 

    folgende Kreuzungen: 

 Der Querverkehr im Kreuzungsbereich  

 kann aufrecht erhalten werden 

   kann nicht aufrecht erhalten werden 

 
3. Bauzeit: 

Beginn der Arbeiten: …………………………………………………………………………………………… 

Reine Bauzeit (z.B. 2 Arbeitswochen, Mo – Fr 07:00 bis 17:00 Uhr): ……………………………………. 

Ende der Arbeiten:  …………………………………………………………………………………….. 

 
4. Derzeitige Verkehrsverhältnisse im Baustellenbereich: 

Die Baustelle liegt  

  im Ortsgebiet 

  im Freilandgebiet 

 

 An die 
 Stadtgemeinde Neulengbach 
 Kirchenplatz 2 
 3040 Neulengbach 
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5. Verkehrsabwicklung während der Bauzeit: 

Für den Fahrzeugverkehr stehen zur Verfügung: 

während der Arbeitszeit:  

die gesamte Fahrbahn (Breite …..…. m)  

zwei Fahrstreifen (Breite …………m) 

ein Fahrstreifen (Länge ………… m, Breite ……………m) 

eine Umleitung über ……………………………………………………………………………. 

außerhalb der Arbeitszeit:  

die gesamte Fahrbahn (Breite …………… m)  

zwei Fahrstreifen (Breite ……………. m) 

ein Fahrstreifen (Länge ………….m, Breite ………………m) 

eine Umleitung über ……………………………………………………………………………. 

 

6. a)  Der Kraftfahrlinienverkehr ist  

 betroffen auf folgenden Linien: ………………………………………. 

 nicht betroffen  

 b) Der Kraftfahrlinienverkehr  

     kann im Baustellenbereich aufrechterhalten werden 

 muss umgeleitet werden 

c) Haltestellen  

    betroffen, folgende:       

 nicht betroffen 

 
7. Für den Fußgängerverkehr steht zur Verfügung: 

    bestehende Gehsteige/Gehwege 

 ein mindestens …………… m breiter Gehsteigstreifen 

    ein mindestens ……………… m breiter entsprechend abgeschrankter  
                  Ersatzgehsteig 

 der gegenüberliegende Gehsteig/Gehweg/Fahrbahnrand 

 

8. Antragsteller: ………………………………………………………………………………………. 
 
Als verantwortlicher, informierter und ständig erreichbarer Bauleiter wird namhaft gemacht: 
 

Name: …………………………………………………………………………………  

Tel……………………….  
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9. Der Zustellung des Bewilligungsbescheides sowie der Verordnung an folgende  
Email-Adresse: ………………………………………….. wird ausdrücklich zugestimmt. 

 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
 
 
 
 

(Unterschrift Antragsteller) 
 
 

 

______________________________________________________________________ 
 
Stellungnahme der Polizeiinspektion Neulengbach: 
 
Gegen die Genehmigung obiger Verkehrsbeeinträchtigung bestehen keine – folgende*) – Bedenken. 
Außer den üblichen Bedingungen werden folgende vorgeschlagen: (insbesondere zusätzlich durch Ver-
ordnung zu verfügende Verkehrsbeschränkungen): 
 
 
 
Die von den Arbeiten betroffenen Straßenzüge werden von                             

- keiner Linie – befahren. 
 
Haltestelle innerhalb der Arbeitsstrecke:  JA  NEIN*) 
Kommissionelle Verhandlung erforderlich: JA  NEIN*) 
 
 
       Unterschrift: 
 
 
 
 
 

 
 

Hinweis: Für die Lagerung von Baustoffen und Schutt sowie für die Aufstellung von Baugeräten, Gerüs-
ten, Container, Lademulden, Bauhütten und dergleichen, auf öffentlichem Gut für mehr als drei Tage, 
wird eine Gebrauchsabgabe nach dem NÖ Gebrauchsabgabegesetz 1973 verrechnet. Hier gilt die Bewil-
ligung gem. § 90 StVO 1960 als Gebrauchserlaubnis,  


